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illerSENIO c/o Caritasverein Illertissen gGmbH, Personalabteilung, Beethovenstraße 6, 89257 Illertissen, Telefon: 07303 / 96770, E-Mail: bewerbung@illersenio.de

JETZT BEWERBEN

RUHIGE NACHT. FÜR UNSERE SENIOREN.
Bellenberg ist ganz weit vorn! Zumindest wenn es um innovative 

Wohnformen für Senioren geht. Die von uns initiierte Wohngemein-

schaft für Menschen im Alter / mit Demenz ist im Kreis Neu-Ulm 

schließlich einzigartig. Senioren haben hier die Chance auf ein selbst-

bestimmtes Leben.

GUTE NACHT. FÜR SIE.
Sie haben von 20 – 6.30 Uhr noch nichts vor? Dann haben Sie in 

Bellenberg die Chance auf einen nicht alltäglichen Zusatzverdienst. 

Denn wir suchen zuverlässige Menschen, die nachts nicht nur „Schäf-

chen“ zählen wollen. Wenn Sie Erfahrung im Umgang mit älteren Men-

schen oder gar medizinisches Hintergrundwissen haben, umso besser! 

Nähere Infos erhalten Sie gerne telefonisch:

100€pro

NACHT*
*Bereitschaftsdienst von 20 – 6.30 Uhr

/ 9677-261TEL. 07303 und 07306
Frau Sylvia Benker



unsere Maibaumfeier war in jeder Hinsicht ein tolles Erlebnis -
nach vielen trüben, nassen und kalten Tagen schien die Sonne
mit voller Kraft. Viele Bellenbergerinnen und Bellenberger ließen
es sich deshalb nicht nehmen, zum Festplatz zu kommen. Zuvor
wurde ein Kaffeenachmittag durch den Elternbeirat der Linden-
schule und die Jungmusiker geboten.

Am 1. Mai 2017 war nun Halbzeit in der Wahlperiode des Ge-
meinderates und der Bürgermeisterin. Seit drei Jahren lenken die
Mitglieder des Gemeinderates in dieser Besetzung die Geschi-
cke der Gemeinde. Viele Ziele, die man sich steckte, konnten
zwischenzeitlich erreicht werden oder sind zumindest vorange-
kommen. Die Diskussionen im Gemeinderat sind oft angeregt
und kontrovers, aber das Ziel muss es sein, ein für alle tragbares
Ergebnis zum Wohle der Gemeinde und deren Bürgerinnen und
Bürger zu finden. Als Bürgermeisterin verstehe ich mich mitun-
ter als Impulsgeberin, Moderatorin und Koordinatorin der Sit-
zungen.

Insbesondere die Tragweite und Zielsetzungen der Diskussions-
punkte sind nicht immer leicht. Um eine nachhaltige Entschei-
dung zu treffen, sind Erfahrung und Weitblick gefragt. Das enge
Korsett der Finanzen zeigt leider den Wünschen und der Kreati-
vität des Gemeinderates Grenzen auf, so dass nach dem Motto
„ein Schritt nach dem anderen“ gehandelt werden muss.

Ich wünsche Ihnen allen schöne und erholsame Pfingstfeiertage!
Ihre

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin
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Mit insgesamt 15 Jugendmann-
schaften gehört der Fußballver-
ein Bellenberg zu den ganz gro-
ßen Fußballvereinen in der Re-
gion. Die Nachwuchsarbeit wird
hier sowohl bei den Jungs, als
auch bei den vier Mädchen-
mannschaften groß geschrieben
und ist das Steckenpferd des 1.
Vorstandes Daniel Schönfeld.
Für Martin Graul, Jugendleiter
der Junioren, bietet das Sportge-
lände ideale Bedingungen, um
Training und Spieltage durchzu-
führen; auch an Trainingsgeräten
und Ausrüstung fehle es nicht.
Vervollständigt wird dies von en-
gagiertenTrainern, die sich eh-
renamtlich um die Kinder küm-

mern und ihnen Spaß am Fußball
vermitteln. Es sei auch bemer-
kenswert, was nebenher so läuft:
Die F-Junioren haben zum Heim-
spieltag ihre italienischen
Freunde aus Pizzighettone einge-
laden, entstanden aus einer lang-
jährigen Freundschaft des 2. Vor-
standes Alois Renz, der auch
gleichzeitig zum Trainerteam der
F-Junioren gehört. Auch ein Aus-
flug nach München inklusive Sta-
dionbesichtigung der Allianz-
Arena ist bereits organisiert. Die
C-Junioren nehmen über Pfings-
ten an einem internationalen Tur-
nier an der italienischen Küste
teil und freuen sich bereits auf
diesen Ausflug. Die E-Junioren

haben sich in einem Qualifikati-
onsturnier für das Mini-Masters
in Neu-Ulm, das am 27. und 28.
Mai 2017 auf der Sportanlage
des TSV Neu-Ulm im Dietrich-
Lang-Sportzentrum (ehemals Be-
zirkssportanlagen Muthenhölzle)
stattfindet, qualifiziert. Für die
jungen Kicker wird ein Traum da-
bei wahr, denn die Gruppenaus-
losung ergab ein Spiel gegen den
FC Bayern München. Mit dem
VfB Stuttgart, FC Augsburg, FSV
Mainz, FC Ingolstadt sowie den
internationalen Mannschaften
des FC Zürich, NK Zagreb und
den regionalen Größen vom SSV
Ulm, FC Heidenheim, FC Mem-
mingen und dem FV Illertissen
fehlt es neben den vielen ande-
ren Mannschaften, deren Profis
vor allem in der 2. Bundesliga
spielen, auch den anderen Teams

nicht an Attraktivität. Dies wird
eine großartige Erfahrung für die
jungen Spieler, die sie wahr-
scheinlich nicht so schnell ver-
gessen werden. Im Sommer fin-
det bereits zum 14. Mal der Spar-
kassen-Jugend-Cup statt, bei dem
über 80 Jugendmannschaften
teilnehmen. Das Turnier wird am
8. und 9. Juli 2017 auf dem
Sportgelände in Bellenberg aus-
getragen. Doch leider gibt es
nicht nur positive Nachrichten zu
berichten. Es wird immer schwe-
rer, ehrenamtliche Trainer für die
Kinder und Jugendlichen zu fin-
den und somit den Kindern ein
gutes Training und eine gute Be-
treuung zu bieten. Einige der
Trainer gönnen sich nach lang-
jährigem Engagement eine Pause
und Nachfolger zu finden gestal-
tet sich äußerst schwierig. Aber
auch bei mehr als 200 Mitglie-
dern unter 18 Jahren stagniert der
Zulauf vor allem bei den Mäd-
chen. Somit musste vor kurzem
die C-Juniorinnen-Mannschaft
vom Spielbetrieb abgemeldet
werden. Das ist sehr schade, vor
allem für die Mädels, da diese
auf einem hervorragenden drit-
ten Tabellenplatz standen. Aber
aufgeben oder den Kopf in den
Sand stecken kommt nicht in
Frage, das passt nicht zum Fuß-
ballverein Bellenberg. Wer also
Lust und Zeit hat, im Verein mit-
zuwirken, egal welchen Alters,
kann sich jederzeit melden. Ein
Besuch auf der vereinseigenen
Homepage www.fv-
bellenberg.de lohnt sich so-
wieso, denn dort findet man ne-
ben den sportlichen Berichten
auch die Kontaktmöglichkeiten
zur Jugendleitung sowie zu den
Trainern und Vereinsverantwort-
lichen. Der Fußballverein freut
sich auf euch – von den Bambinis
bis zu den Senioren.

Fotos: Fußballverein/M. Graul.

Nachwuchsarbeit beim Fußballverein

Die E-Junioren mit ihren Trainern. Bambini in Aktion.

Auch die F-Junioren sind mit großem Eifer dabei. 



Vor einigen Wochen durften die
Vorschulkinder aus dem Haus
des Kindes „Guter Hirte“ an drei

Tagen die Feuerwehr erleben. An
zwei Vormittagen war ein Feuer-
wehrmann zu Besuch im Kinder-
garten und zeigte den Kindern
viel Wissenswertes und Wichti-
ges zum Thema „Feuer“: Wie
zündet man z. B. ein Teelicht

richtig an? Was ist dabei zu be-
achten? Wie verhalte ich mich,
wenn plötzlich Rauch und Flam-

men entstehen? Wie setze ich ei-
nen Notruf ab? Und, und,
und…Spannend war dies für alle
und machte auch neugierig auf
den Besuch im Feuerwehrhaus,
der noch in derselben Woche
stattfand.

Über 40 Vorschulkinder mar-
schierten los in Richtung Feuer-
wehrhaus, wo sie schon von
Herrn Buhl und seinen tüchtigen
Helfern erwartet wurden. Eine
Menge gab es zu erleben und zu
entdecken! Die Ausrüstung eines
Feuerwehrmannes konnte inspi-
ziert werden, die Kinder durften
erleben, wie es sich anhört,
wenn sich ein Feuerwehrmann
mit Atemschutzgerät nähert.
Auch selbst durfte jeder einmal
eine Schutzmaske aufsetzen und
diese ausprobieren. Ein besonde-
res Highlight für die Kinder wa-
ren natürlich auch die Feuer-
wehrfahrzeuge in der Fahrzeug-
halle mit ihren vielen Ausrüs-
tungsgegenständen. Sich selbst
einmal hineinsetzen zu dürfen,
wird vielen Kindern sicherlich

noch lange in Erinnerung blei-
ben! Einen Riesenspaß hatten die
Kinder auch, als sie selbst zu
Schlauch und Spritze greifen
durften, um beim „Zielspritzen“
ihre Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen zu können. Schnell
ging der Vormittag zu Ende und
bepackt mit vielen, vielen Ein-
drücken ging es dann zurück in
den Kindergarten. Zum Ab-
schluss erhielt jedes Kind noch
ein „Kinderbrandmeister-Abzei-
chen“, das jeder stolz nach
Hause trug!
Ein herzliches Dankeschön gilt
der Freiwilligen Feuerwehr für ihr
Engagement und die Bereitschaft,
den Vorschulkindern in jedem
Jahr diese großartige Aktion zu
ermöglichen!

Fotos: Kindergarten.

„Die Feuerwehr bei uns und wir bei der Feuerwehr“

Brandschutzerziehung im Haus
des Kindes „Guter Hirte“
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Der Feuerwehrmann Markus Schaich erklärt den Kindern die Ausrüstung im Feuerwehrauto.

Beim „Zielspritzen“ hatten die Kinder viel Spaß.
Aufmerksam hörten die Kinder dem Feuerwehrmann bei der Erklä-
rung der Ausrüstung zu. 
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Die Abteilung Tischtennis des
ASV Bellenberg hat zwar eine
durchwachsene Saison hinter
sich, doch haben alle drei Mann-
schaften ihre Saisonziele er-
reicht. Die erste Herrenmann-
schaft sicherte sich den Klassen-
erhalt in der Bezirksklasse. Beste
Spieler waren Sascha Wollny und
Markus Bachmaier. In der Rück-
runde konnte dann ebenso Oli-
ver Schätz mit einer positiven Bi-
lanz überzeugen. Die besten
Doppelpaarungen bildeten Sa-
scha Wollny mit Jochen Kast und
Marc Kukofka mit Oliver Schätz.
Die zweite Mannschaft hat die
Saison auf dem siebten Tabellen-
platz beendet. Auch in Zukunft
wird sie in der A-Klasse aufschla-
gen, was vor allem Reiner Pöp-
perl zu verdanken ist, der einzig

und allein eine positive Bilanz in
der Rückrunde aufweisen
konnte. In der gesamten Saison
spielten aber auch Werner
Bräuer und Alexander Wirth er-
folgreich. Bestes Doppel war
Falko Lantzsch mit Reinhard Din-
ter – sie sind das drittbeste Dop-
pel in der gesamten A-Klasse.
Große Freude herrscht in der B-
Klasse bei der dritten Mann-
schaft, die dieses Jahr den Ab-
stieg aus eigener Kraft abgewen-
det hat. Armin Schätz spielte eine
wesentlich bessere Bilanz in der
Rückrunde als noch in der Vor-
runde. Wenn die gesamte Saison
betrachtet wird, gelang lediglich
Markus Heim eine positive Bi-
lanz. Er war es auch, der mit An-
dreas Foukery ein erfolgreiches
Doppel an der Platte bildete.

Tischtennis: Alle Ziele erreicht
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Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

KAUM ZU GLAUBEN, was es hier alles gibt:

christlicher Buchladen • Post • Gefro • Otto
Westfalia • Reinigung • Ha-Ra

Soda-Stream • Karten • Anhänger/Schmuck
Anlaufstelle für Generationenhilfe Bellenberg

u. v. m. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr 

und 14.30 bis 17.30 Uhr,
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

89287 Bellenberg • Bauerngasse 2
Telefon 0 73 06 / 92 26 14

Anzeigen

Reinhard Dinter (links) und Falko Lantzsch haben einen guten Grund
sich zu freuen: Sie sind das drittbeste Doppel der gesamten A-Klasse.

Foto: Tischtennisverein.



In der Ratiopharm-Arena in Neu-
Ulm, wo sonst nur Stars wie Per
Günther spielen, ging es am
Sonntag, 30. April 2017, um den
Titel in der BBU’01 Schools Lea-
gue. Seit dem Schuljahr 2013/14
haben die Basketballer von ratio-
pharm Ulm über 25 Basketball-
Grundschul-AGs eingeführt. Neu
in diesem Jahr ist eine eigens ge-
gründete Schulliga. Hier trafen in
zwei Schultagen die zehn besten
Grundschulmannschaften aufei-

nander. Beim Final-Four am letz-
ten Sonntag im April wurde nun
der Sieger der Schools League er-
mittelt. Die Bellenberger Basket-
ball-AG freute sich über den be-
achtenswerten dritten Platz. Als
beste Spieler mit den erfolg-
reichsten Korblegern waren Efe
Tahmaz und Mika Schinel aus
den vierten Klassen ganz vorne
mit dabei. Herzlichen Glück-
wunsch der Mannschaft der Bel-
lenberger Lindenschule!

Erfolgreiche Basketball-AG an der
Bellenberger Lindenschule

BellenbergAktuell 5/2017 7

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

Anzeige

Die Bellenberger Basketball-AG beim Spiel.

Glückwunsch zum tollen dritten Platz! Fotos: Lindenschule.
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„Viele Flüchtlinge und Neuzuge-
wanderte können sich unser poli-
tisches System gar nicht vorstel-
len. Daher ist es umso wichtiger,
es praxisnah zu vermitteln“, sagte
eine ehrenamtliche Asylhelferin
aus Bellenberg. Sie war eine von
38 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern an der Bildungsfahrt zum
Bayerischen Landtag nach Mün-
chen.
Nach einer Hausführung durch
das historische Gebäude, das un-
ter König Maximilian II. in der
zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts erbaut worden ist, lernten
die Flüchtlinge und ihre Betreue-

rinnen und Betreuer auch den
Plenarsaal des Maximilianeums
kennen. Dabei erfuhren sie eine
Menge Neues über das bayeri-
sche Gesetzgebungsverfahren,
die Sitzordnung der Fraktionen
und die Bedeutung wichtiger lan-
despolitischer Organe, wie zum
Beispiel der Landtagspräsidentin
sowie der Staatsregierung mit
dem Ministerpräsidenten.
Mirjam Schlosser, die Integrati-
onsbeauftragte des Landkreises
Neu-Ulm, weiß: „Vielen Zuwan-
derern ist nicht bewusst, dass De-
mokratie zwar meist gerecht, aber
auch oft langwierig und schwierig

ist. Oftmals sind viele Abstim-
mungsprozesse notwendig, bevor
ein Gesetz mit der notwendigen
Mehrheit der Landtagsabgeordne-
ten verabschiedet werden kann."
Die Integrationsbeauftragte des
Landkreises und dessen neue Eh-
renamtskoordinatorin für den
Asylbereich, Margarete Fischer,
hatten die Veranstaltung organi-
siert. Ehrenamtliche Helfer aus
dem gesamten Landkreis, der
Diakonie Neu-Ulm und der
Volkshochschule im Landkreis
Neu-Ulm unterstützen die beiden
Landratsamtsmitarbeiterinnen da-
bei.

Flüchtlinge lernen den Landtag kennen
Landratsamt Neu-Ulm organisierte Bildungsfahrt zum Bayerischen Parlament in München

Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder ungeraden
Woche. Abholung Gelber
Sack: Mittwoch, 31. Mai, Mitt-
woch,14. Juni, und Mittwoch,
28. Juni 2017, ab 8 Uhr. Sperr-
müll: Kleinanlieferung beim
Entsorgungs- und Wertstoffzen-
trum (EWW) in Weißenhorn:
3,44 EUR bis 40 Kilogramm
(Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR
bis 100 Kilogramm (Fahrzeuge
über 7,5 t). Ansonsten gilt für
Anlieferungen über den ge-
nannten Pauschalgewichten
von 40 bzw. 100 kg vom ersten
Kilogramm an eine Gebühr
von 0,086 Euro/kg. Altpapier:
Abholung am Samstag, 22. Juli

2017. Öffnungszeiten des
Wertstoffhofes an der Tiefenba-
cher Straße: Mittwoch von 15
Uhr bis 17 Uhr, Freitag von 15
Uhr bis 18 Uhr, und Samstag,
von 10 Uhr bis 14 Uhr. Öff-
nungszeiten des EWW in Wei-
ßenhorn: Montag bis Freitag
von 7 Uhr bis 12 Uhr und von
13 Uhr bis 17 Uhr, Samstag
von 9 Uhr bis 13 Uhr. Asbest:
Deponie in Donaustetten für
Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr
bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pau-
schal 54,50 EUR, pro angefan-
genem cbm 109,-- EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche
Menge: Annahmestelle der
Firma Knittel GmbH, Adalbert-

Stifter-Straße 28, 89269 Vöh-
ringen, Telefon 96160 – 27,50
EUR je Tonne, 13,75 EUR pau-
schal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann si-
cher sein, dass seine sorgsam
sortierten Altstoffe weiterhin
"sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wie-
derverwertung zugeführt wer-
den. Mit dem Erlös aus den Alt-
stoffsammlungen finanziert das
Rote Kreuz seine sozialen und
caritativen Aufgaben.

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe

Viel Wissenswertes über Demokratie und Parlamentarismus erfuhren Flüchtlinge aus dem Landkreis
Neu-Ulm mit ihren Betreuerinnen und Betreuern im Plenarsaal des Bayerischen Landtages in München.

Foto: Mirjam Schlosser/Landratsamt Neu-Ulm.

Partyshot am Freitag,
30. Juni 2017

Am Freitag, 30. Juni 2017, lädt
die Musikgesellschaft Jung und
Alt zum Partyshot auf den
Schlossberg in Bellenberg ein.
Bei freiem Eintritt, legt ein DJ
wieder feinste Mucke auf.
Auch in diesem Jahr gibt es
wieder die beliebte Cocktail-
bar. Beginn ist um 20 Uhr. Kein
Einlass unter 16 Jahren. Sollte
das Wetter einen Strich durch
die Rechnung machen, findet
der Partyshot am Freitag, 7. Juli
2017, statt.

Bereitstellung 
Gelbe Säcke

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, wir bitten Sie, die Gel-
ben Säcke nicht in Blumenra-
batten (insbesondere in der El-
lerbachstraße) zur Abholung
bereitzustellen. Dadurch kni-
cken die Blumen um und ge-
hen kaputt. Wir bitten um Be-
achtung und danken für Ihr
Verständnis.
Wir bitten Sie auch, nur Gelbe
Säcke der Fa. Knittel zu ver-
wenden. Andere Säcke werden
nicht mitgenommen. Gelbe
Säcke der Fa. Knittel können
kostenlos im Rathaus abgeholt
werden.

Katholischer 
Frauenbund

Fronleichnam

Die Frauen treffen sich am
Donnerstag, 15. Juni 2017,
6.30 Uhr, zum Blumenteppi-
che legen.

Zugfahrt nach Mindelheim 
mit Stadtführung

Am Freitag, 7. Juli 2017, fährt
der kath. Frauenbund mit dem
Zug nach Mindelheim. Nach
dem Kaffeetrinken findet die
Stadtführung statt. Der Ab-
schluss ist im Biergarten.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am
Bahnhof, Kosten pro Person
(Zugfahrt und Stadtführung) 20
Euro. Rückkehr ca. 21.30 Uhr
in Bellenberg. Anmeldung
bitte schriftlich bis 29. Juni
2017 inkl. Vorauskasse bei
Herlinde Riesenberg, Schwa-
benstraße 11, Telefon 6749.



Ein paar Prozent machen den
Unterschied: Ab Sommer erhal-
ten Rentnerinnen und Rentner
höhere Bezüge: In Westdeutsch-
land steigt die Rente zum 1. Juli
2017 um 1,90 Prozent, im Osten
um 3,59 Prozent.
Was jedoch nur wenige Rentne-
rinnen und Rentner wissen: Auch
die Rente zählt zum steuerpflich-
tigen Einkommen, darauf weisen
die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in
Bayern hin. Seit 2005 richtet sich
die steuerliche Behandlung der
Renteneinkünfte nach dem Jahr
des Rentenbeginns. Je später die
Rente beginnt, desto höher ist der
gegebenenfalls zu versteuernde
Anteil der Rente. Bei Rentenbe-
ginn ab 2040 ist die gesamte
Rente steuerpflichtiges Einkom-
men.
In einer Übergangsphase bis ein-
schließlich 2039 gilt ein indivi-
dueller Rentenfreibetrag. Das ist
der Teil der Rente, der kein steu-
erpflichtiges Einkommen dar-
stellt. Der Rentenfreibetrag ist ein

fester Eurobetrag und bleibt auch
in den Folgejahren unverändert.
Das gilt auch dann, wenn die
Rente durch Rentenanpassungen
weiter steigt. Künftige Rentenan-
passungen erhöhen somit das in-
dividuelle steuerpflichtige Ren-
teneinkommen. Ob man als
Rentner regelmäßig eine Einkom-
mensteuererklärung abgeben
muss, hängt von den persönli-
chen Verhältnissen ab und kann
nur das Finanzamt entscheiden.
Damit das Finanzamt den steuer-
pflichtigen Anteil der gesetzli-
chen Rente korrekt ermitteln
kann, müssen Rentnerinnen und
Rentner ihrer Steuererklärung die
ausgefüllten Steuervordrucke An-
lage R (Renten und andere Leis-
tungen) und Anlage Vorsorgeauf-
wand beifügen. Hierbei hilft eine
Bescheinigung der Deutschen
Rentenversicherung. Die Be-
scheinigung über die Renten-
höhe enthält die Angaben, wel-
che Beträge in den Steuerformu-
laren eingetragen werden müs-
sen.

Rentenbeziehern, die schon ein-
mal eine Rentenbezugsmittei-
lung bei der Deutschen Renten-
versicherung beantragt haben,
wurde Anfang des Jahres eine Be-
scheinigung über die für das Ka-
lenderjahr 2016 gemeldeten Da-
ten automatisch zugesandt. So-
weit eine Rentenbezugsmittei-
lung erstmalig benötigt wird,
kann man sie im Internet unter
www.deutsche-rentenversiche-
rung.de unter „Services/Online-
Dienste" oder über das kosten-
freie Servicetelefon der Deut-
schen Rentenversicherung
0800/1000 48088 anfordern.
Wer die Bescheinigung einmal
beantragt hat, erhält sie fortan
jährlich automatisch zugesandt.
Weitere Informationen gibt es in
der kostenlosen Broschüre Versi-
cherte und Rentner: Informatio-
nen zum Steuerrecht. Diese und
andere hilfreiche Broschüren
können ebenfalls über Internet-
seite oder telefonisch angefordert
werden.

Rathaus geschlossen

Am Freitag, 16. Juni 2017 (Brü-
ckentag nach Fronleichnam),
bleibt das Rathaus geschlos-
sen. An diesem Tag ist für die
Bürgerinnen und Bürger ein
Notdienst unter Telefon 78412
eingerichtet.

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Steuern durch Rentenerhöhung?

Katholischer 
Seniorenkreis

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmit-
tag findet am Donnerstag, 22.
Juni 2017, 14 Uhr, in der
Sportgaststätte statt. Thema:
„Hab Sonne im Herzen“ von
Gisela Studer.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 1. Juni 2017,
von 15 Uhr bis 16 Uhr, sind
alle eingeladen, die Freude am
Singen von leichten Liedgut
haben. Der Singkreis trifft sich
im Seminarraum von Dr. Frank
Henle, Ulmer Straße 7.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis
15 Uhr findet in der Gymnas-
tikhalle die seniorengerechte
Gymnastik statt.

Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Einladung zum Weiß-
wurst-Frühschoppen

Am Donnerstag, 15. Juni 2017
(Fronleichnam), ab ca. 10 Uhr,
lädt die Freiwillige Feuerwehr
ins Feuerwehrgerätehaus, Tie-
fenbacher Straße, zum Weiß-
wurst-Frühschoppen ein. Die
Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr würden sich über
einen zahlreichen Besuch sehr
freuen. Der Frühschoppen fin-
det bei jedem Wetter statt.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 29. Juni 2017. Ab-
gabeschluss ist am Mittwoch,
14. Juni 2017.

Die Mitglieder des Gemeindera-
tes nutzten die Gelegenheit, bei
einer Firmenbesichtigung die
Produktpalette der Firma ken-

nenzulernen und sich ein Bild
darüber zu machen, welche Ab-
teilungen im Bellenberger Werk
untergebracht sind. Über den

Milliardenumsatz des internatio-
nalen Firmenkonzerns wurde vor
kurzem überregional berichtet.

Foto: Gemeinde.

Besuch des Gemeinderates bei der Firma Nilfisk
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Anfang April ist der Film „Die

Hütte – Ein Wochenende mit
Gott“ in die Kinos gekommen. Er
basiert auf dem gleichnamigen
Roman des Kanadiers William P.
Young, der weltweit zum Bestsel-
ler geworden ist: Der als Kind
von seinem alkoholkranken Vater
schwer misshandelte Mackenzie
hat es zu einem typischen Mittel-
schicht-Familienvater gebracht;
da wird seine jüngste Tochter bei
einem Bootsausflug entführt und
ermordet. Mackenzie muss in ei-
ner Berghütte in Oregon das blu-
tige Kleid der kleinen Melissa
identifizieren und verfällt wäh-
rend der Folgejahre in Depressio-
nen. Als er einen Brief im Brief-
kasten findet, „Papa“ wolle ihn in
der Hütte treffen, hält er es für ei-
nen Trick des Mörders, fährt aber
trotzdem hin – und begegnet ei-
ner lebenslustigen Afroamerika-
nerin („Papa“), einem orientali-
schen Schreiner („Jesus“) und ei-
ner verhuschten kleinen Asiatin
(„Sarayu“), die sich Mackenzie
gemeinsam als Gott zu erkennen

geben. In langen, eindringlichen
Gesprächen wird der dreieinige
Gott zum Therapeuten für den
schicksalsgeschlagenen Macken-
zie. Schritt für Schritt kann sich
dieser in Gottes Liebe wiederfin-
den, so dass er nicht nur dem ei-
genen Vater, sondern auch dem
Mörder seiner Tochter vergeben
kann.
Fünf therapeutische Schritte ge-
schehen in diesem Buch, die
auch für unsere Gottesbeziehung
grundlegend sind: 1.) Es beginnt
mit einer absichtlichen Begeg-
nung, bei dem Mackenzie sich
auf eine Einladung hin von Gott
ansprechen lässt. 2.) Er lässt sich
auf ein dauerhaftes Gespräch
ein, bei dem die eigenen Wun-
den zum Vorschein kommen: Wo
Gottes Liebe einen Menschen
berührt, tut es zunächst wirklich
weh. 3.) Er findet dort Vertrauen
zu Gott, wo er Jesu bedingungs-
lose Hingabe für sich selbst glau-
ben kann: Der Liebe Gottes ist al-
les zuzutrauen - aber nicht so,

wie man selbst die Dinge sehen
möchte, sondern wie der dreiei-
nige Gott es für uns und unsere
Mitmenschen vorgesehen hat. 4.)
Wo Gottes Liebe das eigene Herz
erweicht, wird Mackenzie fähig,
selbst vergeben zu können.
Diese Vergebung ist die eigene
Befreiung von einem Lebens-
thema, das einen seelisch gefan-
gen hält. 5.) Im Machtraum der
göttlichen Liebe wird Verlorenes
neu gewonnen, aber nicht für ei-
nen selbst, sondern für Gott. So
laden Buch und Film „Die Hütte“
uns auf nachvollziehbare Weise
ein, die Liebe unseres Lebens im
dreieinigen Gott zu finden.
Euer Jochen Teuffel, evangeli-
scher Pfarrer
Unsere nächsten Gottesdienste
Die nächsten Gottesdienste in
Bellenberg feiern wir am Pfingst-
montag, 5. Juni 2017, um 10 Uhr
(mit Abendmahl) sowie am Sonn-
tag, 18. Juni 2017, um 18.30
Uhr, jeweils in unserem Gemein-
dehaus.

Von der Liebe unseres Lebens. Eine göttliche Therapie

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 15.00 bis 18.00 Uhr
Mo. Nachmittag und Di. Nachmittag geschlossen! Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

In den „PFINGSTFERIEN“ haben wir vom
6. Juni bis 9. Juni 2017
nur vormittags geöffnet!

Evangelische
Kirchengemeinde

Bellenberg

Anzeigen



Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.06.2017 – 30.06.2017

Wir beten den Rosenkranz für die Lenker der Staaten: Dass sie sich fest verpflichten,
jeglichen Waffenhandel zu unterbinden, der so viele unschuldige Menschen zu Opfern
macht.

Freitag, 02.06. Hl. Marcellinus u. hl. Petrus
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
Samstag, 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten
14:00 PP Trauung Claudia und Christian Unglert 
Sonntag, 04.06. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES

- RENOVABIS - Kollekte f. Mittel- u. Osteuropa -
8:55 ULF Rosenkranz für Ursula Zanker, Beichtgelegenheit 
9:30 ULF HOCHAMT 

Familie Gröger / Xaver und Maria Prestel / Familie Almus-
Pflüger, Theresia Müller / Walter Modick mit Angehörigen, 
Theresia und Otto Riehle / Maria Eck, Familie Kastner-Eck

Montag, 05.06. PFINGSTMONTAG - Kollekte für die Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE 

Familie Frank-Müller-Schmid / Verstorbene Graf-Sikorski und 
Angehörige / Eltern Aschmer-Gessl / Heinrich und Paula Lerch, 
Paula Kauer

10:15 Männerfrühschoppen im Schützenheim Bellenberg 
Dienstag, 06.06. Hl. Norbert von Xanten
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Familie Drexler-Rendle / Walter Mang mit Angehörigen, 
Familie Kasseckert

Freitag, 09.06. Hl. Ephräm der Syrer
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Ursula Zanker (1.BM)
Samstag, 10.06. Männerwallfahrt nach Kempten St. Lorenz

Abfahrt: 08.30 Uhr, Bellenberg, Haltestelle Bauerngasse
Sonntag, 11.06. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT

- Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE

Familie Zeiler-Aßfalg / Klemens und Alois Kratschmann mit 
Angehörigen / Josef Aschmer / Johann und Anton Drexler

Dienstag, 13.06. Hl. Antonius von Padua
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sara Schweigart und Angehörige / Manfred und Adolf 
Braun / Silvester und Kreszentia Gessl

Donnerstag, 15.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam
- Kollekte für die Pfarrei -

9:00 ULF Hl. MESSE mit Fronleichnamsprozession 
Centa Walter / Heinz und Inge Hummel, Maria Weber und 
Angehörige / Familien Frank-Müller-Schmid

Freitag, 16.06. Unbeflecktes Herz Mariä und hl. Benno
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche – entfällt
Sonntag, 18.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Paul und Josefa Ernst, Dieter Fick mit Angehörigen, / Günther, 
Rosina und Wilhelm Barabeisch / Pater Theodor Neuhäusler mit
Eltern, Verstorbene Mayer / Johann Fischer und Hermine Weis /
Mathilde Hagenmüller u. Angeh.

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 20.06. Sel. Margarete Ebner
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Kreszentia Rapp / Kreszentia und Anton Drexler
Freitag, 23.06. HERZ-JESU-FEST
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Alfred Kast / Anna Scharnagel und Hedwig Lorenz
Samstag, 24.06.
18:30 Vöh JUGENDGOTTESDIENST – gest. von der Schönstattjugend
Sonntag, 25.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Johann und Theresia Prem, Hans Prem / Annedor Hoeglauer / 
Erwin Jäckle, Gerda Albrecht, Johann und Klara Mörz / Wilhelm
Liebner, Engelbert und Dora Aschmer
anschl. RICHTFEST beim neuen Pfarrheim im Garten

9:30 ULF Kindergottesdienst im evangelischen Gemeindehaus 

Dienstag, 27.06. Hl. Hemma von Gurk und hl. Cyrill von Alexandrien
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Stefan und Kreszentia Hörmann und Enkel Stefan / Friedrich 
und Jürgen Bögel

Freitag, 30.06. Hl. Otto und die ersten Hll. Märtyrer von Rom
9:00 PP PATROZINIUM  St. Peter u. Paul

Erwin Jäckle, Gerda Albrecht, Johann und Klara Mörz
10:00 Vöh FIRMUNG mit dem Hochw. Herr Domkapitular Andreas Magg

RICHTFEST im Pfarrgarten am Sonntag, 25. Juni  2017
Um gemeinsam den Fortschritt beim Pfarrheimneubau zu besichtigen und die Fertig-
stellung des Rohbaus zu feiern, laden wir zum Richtfest ein. Nach dem Gottesdienst
gibt es ein Weißwurstessen mit Getränken, auch ein leckeres Küchenbuffet mit Ku-
chen zum Mitnehmen wird angeboten. Spiele für Kinder und ein Torwandschießen
werden vorbereitet. Herzliche Einladung an alle.
Das Pfarrbüro in Bellenberg ist am Donnerstag, 22.6.2017, geschlossen!
MISSIONSKREIS
Ein herzliches vergelts Gott allen Käufern, allen Helfern, allen Spendern für das Ver-
zieren der Osterkerzen, für das Binden der Palmbuschen, beim Verkaufen und allen,
die uns mit Buchs und Palmkätzchen reichlich beschenkt haben. Der Erlös in Höhe
von 1.136,00 € kann an das Kinderheim in Cochabamba und für die Arbeit von Bi-
schof Johannes Kattrukudiyil in Indien weitergeleitet werden.
Hanelore und Josef Vogt
DEM WORT AUF DER SPUR – Zukunftsbild der Kirche
Wir bieten eine biblische Reihe zum Thema „DEM WORT AUF DER SPUR“ an. Bei
den monatlichen Treffen werden, jeweils nach einem kurzen Impuls, Zeugnisse der
Hl. Schrift betrachtet, die unterschiedlichen Aspekte beleuchten. Der nächste Abend
zum Thema „Zukunftsbild der Kirche – vielfältig“, findet am 21.06.2017 um 19.30
Uhr im Pfarrheim St. Michael in Vöhringen  statt.
Gabriele Germann, Gemeindereferentin

Spendenbarometer: Von den 100.000 € die wir als Spenden aufbringen müssen,
sind bisher 34.000 € eingegangen. Bitte helfen Sie mit!
Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom Rosenkranz
DE37 7305 0000 0440 3778 10 - Kennwort: „Pfarrheim“
MÄNNERWALLFAHRT - Basilika St. Lorenz, Kempten 
Samstag, 10. Juni 2017
Die Wallfahrt der Männer für die Pfarreiengemeinschaft führt in diesem Jahr in die
Hauptstadt des Allgäus – zur Basilika St. Lorenz in Kempten. Das prachtvolle Bau-
werk ist eine ehemalige Benediktinerstiftskirche des aufgehobenen Fürststifts Kemp-
ten. Programm: Wallfahrtsgottesdienst in St. Lorenz, Führung in der Basilika und in
der fürstbischöflichen Residenz und das Mittagessen in der Brauereigaststätte zum
Stift werden wir in Kempten genießen. Leiblich gestärkt machen wir uns dann auf den
Weg nach Memhölz bei Waltenhofen. In schöner Landschaft werden wir einige
Schritte zu Fuß gehen und im Marienheiligtum der Schönstatt-Kapelle eine Andacht
halten. Der Tag darf dann ausklingen im „Gasthaus zum Waldhäusle". Begleitet wer-
den wir von einer Gruppe der Musikgesellschaft Bellenberg.
Abfahrzeiten: 08.30 Uhr, Bellenberg, Haltestelle Bauerngasse
Anmeldung: ab sofort, im Pfarrbüro Bellenberg, Vöhringen, Illerberg
Kosten: 25,- € (bitte bei der Anmeldung bezahlen)
GOSPELCHOR Workshop und Konzert
Erinnern Sie sich an die Nacht der offenen Kirche mit der begeisternden Musik wäh-
rend der Missionarischen Woche? Edwin Fawcett, der bekannte Musiker aus Lon-
don, wird auch 2017 kommen und die Pfarreiengemeinschaft  mit seiner Live Band
besuchen. Sie singen selbst gerne, dann kommen Sie zum Workshop! Das Konzert
mit Lobpreis ist ohne Eintritt. Spenden werden erbeten. 
Dienstag, 13. Juli 2017 um 19.00 Uhr – Gospelchor Workshop im Pfarrheim St. Mi-
chael, Vöhringen  
Mittwoch, 14. Juli 2017 um 19.00 Uhr – Konzert + Lobpreis in der Kirche St. Michael,
Vöhringen
PFARRGEMEINDERATS-KLAUSUR
Am Samstag, 15. Juli 2017, treffen sich die Pfarrgemeinderäte der Pfarreiengemein-
schaft zu ihrer Sommerklausur. Diese Zusammenkunft dient der Abstimmung unter
den Pfarreien und der Weiterentwicklung der Gemeinschaft. Beginn 14.00 Uhr im
Pfarrheim St. Michael.

Bitte unterstützen Sie den Pfarrheim-Neubau mit Ihrer Spende! 
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Besitzen Sie einen alten Apfel-
oder Birnenbaum, der 60 Jahre
oder noch älter ist? Dann bitte
melden!
Ein im Rahmen des EU-Pro-
gramms „Leader“ gefördertes
Projekt soll helfen, verschollene
alte Apfel- und Birnensorten wie-
der zu finden. Dazu werden
auch in unserem Gemeindege-
biet die Sorten alter regionaltypi-
scher Apfel- und Birnensorten er-
fasst und unbekannte Sorten
durch den Sortenkenner Hans-
Thomas Bosch bestimmt.
Wer im Landkreis Neu-Ulm alte
Apfel- und Birnenbäume besitzt,
bitte melden! Die Sortenbestim-
mung ist kostenlos und für die Ei-
gentümer mit keinerlei Auflagen
verbunden.

Was ist geplant?
In den nächsten vier Jahren alte
Apfel- und Birnenbäume in der
Herbstzeit zu erfassen und deren
Sortennamen zu bestimmen.
Projektziel:

Verschollene Regionalsorten
wieder zu finden, gefährdete Sor-
ten wieder zu vermehren und
diese in Baumschulen wieder
zum Verkauf anzubieten.
Anmelden unter Angabe des
Standorts und der Anzahl der
Bäume bei: 1. Vorsitzender des
Obst- und Gartenbauvereins Bel-
lenberg, Gunther Shelley, Telefon
5486, E-Mail:
Gunther.Shelley@t-online.de,
oder bei Kreisfachberater Rudolf
Siehler, Telefon 0731/7040-
4307, E-Mail:
rudolf.siehler@lra.neu-ulm.de.
An beiden Stellen ist auch ein
Faltblatt zum Projekt erhältlich.
Homepage zum Projekt:
www.lag-monheimeralb-altmu-
ehljura.de. Die Begehung vor Ort
wird zur Obstreife im Laufe der
kommenden drei Jahre erfolgen.
Jede Meldung ist hilfreich, be-
sonders sehr alte Bäume oder
Bäume mit unbekannten Apfel-
und Birnensorten sind interes-
sant, denn gerade die alten Sor-

ten sind besonders gut an unsere
Boden- und Klimaverhältnisse
angepasst und als Genpool von
Resistenzen gegen Krankheitser-
reger und Schädlinge unverzicht-
bar.
Leider sind viele unserer Obst-
bäume der Region bereits sehr alt
und sterben zunehmend ab. Mit

deren Verlust gehen leider viele
Obstsorten verloren. In Bayern
waren früher mehr als 1.500 Ap-
fel- und Birnensorten verbreitet.
Heute sind davon nur noch unge-
fähr 200 Sorten im Landkreis be-
kannt. Bitte helfen Sie durch Ihre
Teilnahme mit, die Vielfalt heimi-
scher Obstsorten zu bewahren!

Zu unserem traditionellen Wald-
fest auf dem Schlossberg lädt die
Musikgesellschaft Bellenberg am

Sonntag, 2. Juli 2017, alle
Freunde von Freiluftfesten und
Blasmusik ein. Begonnen wird

unter schattenspendenden Bäu-
men um 11 Uhr mit einem ab-
wechslungsreichen Mittagstisch.
„Am Sonntag bleibt die Küche
kalt, da geht´s zur Musik in den
Wald“. Mit Grillsteak, Grillwurst,
Currywurst und dem beliebten
„Waldfestbraten“ erfüllt die Kü-
che die kulinarischen Wünsche
der Festbesucher. Dieses Jahr
kann erstmals die Waldfest-
pfanne als vegetarisches Gericht
angeboten werden. Die Preise
beim Waldfest sind wie immer
sehr familienfreundlich gehalten.
Nach einer gemütlichen Kaffee-
stunde mit selbstgebackenen Ku-
chen am Nachmittag schmeckt
abends bestimmt auch die Haus-
macherbrotzeit. Musikalisch
werden die Festgäste unter ande-
rem von der Musikgesellschaft Il-
lereichen-Altenstadt und dem
Musikverein Bubenhausen unter-
halten. Selbstverständlich wird
auch in diesem Jahr für die Kin-
der ein buntes Programm unter
dem Motto „Kinder Erlebnispark“
geboten. 
Wie im vergangenen Jahr bietet

die Musikgesellschaft einen Bus-
Service in Bellenberg von 11 Uhr
bis ca. 21.30 Uhr an. Hier setzt
die Musikgesellschaft Bellenberg
einen Kleinbus ein, um Sie in ge-
mütlicher Art und Weise auf den
Schlossberg rauf und wieder run-
ter zu fahren. Erstmalig wird der
Bus Sie direkt nach der Kirche
abholen und zum Waldfest fah-
ren. Sie können diesen Service
an folgenden Haltestellen alle 20
Minuten kostenlos in Anspruch
nehmen:
Bushaltestelle (BH) Bauerngasse -
gegenüber Eier Leinfelder-Furtner
(Illerstraße) - BH Leipziger Straße
- BH Troppauer Straße - BH am
Bahnhof - BH Rambock - Bäcke-
rei Kiechle - Bauerngasse („Belis-
simo“) - Waldfest.
Bei schlechtem Wetter wird das
Waldfest auf den folgenden
Sonntag, 9. Juli 2017, verscho-
ben. Näheres erfahren Sie unter
www.musikgesellschaftbellen-
berg.de. Über Ihren Waldfestbe-
such würden sich die Musiker
der Musikgesellschaft sehr
freuen.

LEADER-Kooperationsprojekt
„Erfassung und Erhaltung alter Apfel- und Birnensorten"

„Am Sonntag bleibt die Küche kalt, da geht´s zur Musik in den Wald“

Waldfest am Sonntag, 2. Juli 2017

Waldfest im vergangenen Jahr. Foto: Musikgesellschaft.



Schnupper-
mitgliedschaft beim 
Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der
Tennisverein wieder die Mög-
lichkeit einer Schnupper-mit-
gliedschaft für Tennisinteres-
sierte an. Dabei kann einmalig
für eine Saison die volle Mit-
gliedschaft erworben werden.
Der reduzierte Beitrag beträgt
55 Euro (Einzel-mitglied) bzw.
80 Euro (Ehepaare). Jugendli-
che (bis 18 Jahre) zahlen nur
20 Euro bzw. 15 Euro für jedes
weitere Kind einer Familie. Die
Verpflichtung für Arbeitsstun-
den oder Putzdienst entfällt bei
der Schnuppermitgliedschaft,
die automatisch zum Ende der
Freiluftsaison endet. Wird die
Schnuppermitgliedschaft erst
im Juli 2017 erworben, so gilt
diese auch noch für das Jahr
2018.
Aufnahmeanträge können
auch über die Internetseite des
Tennisvereins (www.tv-bellen-
berg.de) am PC ausgefüllt wer-
den. Auf dieser ständig aktuali-
sierten Internetseite sind viel-
fältige Informationen zum Ten-
nisverein enthalten. Für wei-
tere Informationen stehen auch
der 1. Vorstand Alois Alt, Tele-
fon 2982, oder Schriftführer
Rudi Brack, Telefon 4608, zur
Verfügung.

Wo ist was los?

Dienstag, 6.6.
Blutspende, Rot-Kreuz-Bereit-
schaft, Rot-Kreuz-Haus
Donnerstag, 15.6.
Fronleichnam, Kath. Pfarrge-
meinde, Pfarrkirche
Donnerstag, 15.6.
Weißwurstfrühstück, Freiw.
Feuerwehr, Feuerwehrgeräte-
haus
Freitag, 30.6.
Partyshot, Musikgesellschaft,
Schloßberg
Sonntag, 2.7.
Waldfest, Musikgesellschaft,
Schloßberg
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. Juni 2017

Insekten-Schutz-Schaum
Auch für Kleinkinder geeignet!

Zecken-Schutz-Spray
Hält Zecken zuverlässig fern!

€ 6,99

Sommerzeit ist Insektenzeit!

€ 6,99
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Hardwarebeschaffung
für das Rathaus

Für das Rathaus wird eine neue
EDV-Hardware bei der Firma it-
Center, Hüttisheim, aufgrund ei-
ner gemeinsamen Ausschreibung
über den Zweckverband für ge-
meindliche Datenverarbeitung
beschafft. Die Kosten belaufen
sich auf ca. 13.700 EUR und
werden für die Dauer von 60
Monaten bei der Firma Colum-
bus Leasing GmbH, Ravensburg,
geleast.

Außerordentliche Tilgung 
eines Teilbetrages aus dem
zinslosen Darlehen bei der
KfW Bankengruppe

Zur Finanzierung der Flüchtlings-
unterkunft in der Hammer-
schmiede hat die Gemeinde ein
zinsloses Darlehen in Höhe von
750.000 EUR bei der KfW Ban-
kengruppe aufgenommen. Die
nicht benötigten 283.438,33
EUR wurden nun außerordent-
lich getilgt. Durch diese außeror-
dentliche Tilgung wird die spä-
tere Rückzahlung entsprechend
geringer. Gleichzeitig vermindert
sich in zukünftigen Haushaltsjah-
ren jeweils die Höhe der ordent-
lichen Tilgung. Der Erlass eines
Nachtragshaushaltes wird aus
Sicht der Gemeinde nicht erfor-
derlich.

1. Änderung des Bebauungs-
planes „Solarpark-Erweite-
rung“

Die Änderung des Bebauungs-

planes „Solarpark-Erweiterung“
wird erforderlich, weil im Be-
reich der extern gelegenen Aus-
gleichsflächen für den Solarpark
die Rohstofflagerungen für das
Ziegelwerk geplant sind. Der
neue Standort der Ausgleichsflä-
chen wird hiermit festgelegt. Wie
berichtet, plant das Ziegelwerk
Bellenberg die Anlage von Roh-
stoffhalden zur Zwischenlage-
rung von geogenen Tonen und
Lehmen. Dafür wurde bereits ein
Bauantrag im Rahmen einer im-
missionsschutzrechtlichen Ge-
nehmigung gestellt. Der Gemein-
derat fasste den Aufstellungsbe-
schluss zur 1. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungspla-
nes „Solarpark-Erweiterung“, der
öffentlich bekannt gemacht
wurde.

Investitionszuschuss für den
Tennisverein Bellenberg e.V.

Bereits im Mai 2015 hatte der
Gemeinderat dem Tennisverein
Bellenberg e.V. einen Investiti-
onszuschuss in Höhe von 10 Pro-
zent der tatsächlichen und nach-
gewiesenen Baukosten für die
Generalsanierung der Betriebs-
räume zugesichert. Damals
wurde mit Baukosten in Höhe
von 13.800 EUR gerechnet. Die
Baukosten verteuerten sich da-
durch, dass noch zusätzliche Sa-
nierungsmaßnahmen wie der
Austausch der Fenster und Türen
erforderlich wurden. Entspre-
chend des Beschlusses aus dem
Jahr 2015 bewilligte der Gemein-
derat einen Investitionszuschuss
in Höhe von 1.732,36 EUR an

den Tennisverein Bellenberg e.V.

Aussprache über 
die Sitzungsintervalle

Aus der Mitte des Gemeinderates
wurde angeregt, über die Pla-
nung der Sitzungstermine, die
grundsätzlich in die Zuständig-
keit der Bürgermeisterin fällt, zu
sprechen. Im Jahr 2015 wurde
eine Verwaltungsuntersuchung
durch eine externe Firma durch-
geführt, die damals vorschlug,
den bis dahin geltenden Zwei-
Wochen-Rhythmus der Gemein-
deratssitzungen auf ein Vier-Wo-
chen-Intervall zu ändern. Das
war aus Sicht des Gemeinderates
nicht vorstellbar. Deshalb wurde
eine Zwischenlösung mit einem
Drei-Wochen-Rhythmus ange-
strebt, wobei je nach Bedarf auch
kürzere Abstände angesetzt wur-
den. Zur Planung für die Ge-
meinderäte wird jeweils ein
Halbjahresplan für die Sitzungs-
termine erstellt. Nach einer kur-
zen Diskussion einigte man sich,
bis auf weiteres bei der jetzigen
Handhabung zu bleiben.

Baumstandorte

Dieses Thema beschäftigt den
Gemeinderat seit einigen Sitzun-
gen. Dabei geht es um die Fäl-
lung bzw. den Rückschnitt von
Linden in der Römerhalde und
über Anträge von Fällung von
Kastanien in der Auer Straße und
von Bäumen in der Memminger
Straße. Über die Anträge wird in
der Sitzung am 18.05.2017 dis-
kutiert und entschieden.

Handlungsziele für zukünftige
Haushalte unter der Betrachtung
der aktuellen Finanzsituation

Die angespannte Finanzlage
zwingt den Gemeinderat, sich
mit Sparmaßnahmen für die
künftigen Haushaltsjahre zu be-
fassen. Aufgrund der Haushalts-
systematik fallen wichtige Ein-
nahmen, wie z. B. die Schlüssel-
zuweisung wegen der außeror-
dentlich guten Steuerkraft der
Gemeinde im Jahr 2016 weg,
gleichzeitig kommen große Aus-
gaben wie die Kosten für die Ge-
neralsanierung der Lindenschule
und die erhöhte Kreisumlage auf
die Gemeinde zu. Das Landrats-
amt Neu-Ulm empfahl im Rah-
men der Genehmigung des
Haushaltes 2017 dringend, bei
den freiwilligen Leistungen sich
einzuschränken, wozu beispiels-
weise die Vereinszuschüsse zäh-
len. Um die Einnahmen der Ge-
meinde zu erhöhen, könnten die
Hebesätze der Grund- und Ge-
werbesteuer erhöht werden und
die Beiträge konsequent einge-
hoben werden. Um die Ausga-
ben in den nächsten Jahren zu
verringern, könnten die Anschaf-
fungen der Gemeinde nicht ge-
kauft, sondern über Mietkauf fi-
nanziert werden und Kosten für
den Unterhalt der gemeindlichen
Anlagen reduziert werden und
die Vereinszuschüsse gekürzt
werden. Auch das Thema Perso-
nal wurde in nichtöffentlicher
Sitzung diskutiert. Der Gemein-
derat wird die Zeit bis zum Erlass
des Haushaltes 2018 nutzen, um
die Handlungsziele festzulegen.

Über 120 Liter Trinkwasser ver-
braucht jeder Deutsche täglich.
Und damit nicht nur ein wert-
volles Gut, sondern auch jede
Menge Energie. Das meiste
Wasser wird für die Körper-
pflege benötigt.
So lässt sich der Wasserver-

brauch leicht reduzieren:
Duschen statt baden spart rund
100 Liter Wasser. Wer duscht
und das Wasser während des
Einseifens abdreht, kann mit 40
Litern auskommen. Durchlauf-
begrenzer, Strahlregler und
Sparduschköpfe erhöhen Was-
serdruck und Wasseroberfläche
und das ohne Komfortverlust.
Vorsicht bei Durchlauferhitzern

und drucklosen Speichern, hier
muss die Verwendung erst ge-
prüft werden. Moderne Spül-
kästen mit zwei Kammern oder
Stopptaste senken den Wasser-
verbrauch in der Toilette. Mit
entsprechenden Systemen lässt
sich Regenwasser oder Grau-
wasser, also Schmutzwasser aus
dem Badezimmer, für die Toi-
lettenspülung nutzen.

Die Regionale Energieagentur
hilft Ihnen beim Energiesparen.
Nutzen Sie das kostenlose und
unabhängige Erstberatungsan-
gebot. Kontakt: Regionale Ener-
gieagentur Ulm, Olgastraße 95,
89073 Ulm, Telefon
0731/173270, info@regionale-
e n e r g i e a g e n t u r - u l m . d e ,
www.regionale-energieagen-
tur-ulm.de.

Steter Tropfen muss nicht sein –
Mit einfachen Tricks lässt sich viel Wasser sparen

Aus der Gemeinderatssitzung vom 27. April 2017



Am Samstag, 6. Mai 2017, be-
gann verheißungsvoll am frühen
Morgen die zweitägige Fahrt des
Frauenbundes mit dem Endziel
Wasserburg am Inn. Bei schöns-
tem Wetter ging die Reise über
Kempten entlang der schneebe-
deckten Bergkette über Markt-
oberdorf und Hohenpeißenberg
nach Bad Tölz. Nach reichhalti-
gem Frühstück direkt an der Isar
wanderten die Frauen am Ufer
entlang in die Altstadt mit ihrer
bekannten Marktstraße. Auf der
Brücke ist freie Sicht auf den Kal-
varienberg zur Wallfahrtskirche,
die jedes Jahr Ziel des berühmten
Leonhardiritts ist. In Tölz zeugen
prächtige Bürgerhäuser vom
Reichtum, den der Salzhandel
und später der Kurbetrieb der
Stadt brachten.
Das nächste Reiseziel war die
quirlige Kreis- und Hochschul-
stadt Rosenheim, eine bayerische
Stadt wie aus dem Bilderbuch;
bekannt nicht nur durch die
ZDF-Serie „Rosenheim Cops“,
sondern auch durch den Lok-
schuppen, in dem immer wieder
bemerkenswerte Ausstellungen
präsentiert werden. Der Max-Jo-
sefs-Platz mit historischen Bür-

gerhäusern und den nahe liegen-
den Parkanlagen sind die gute
Stube Rosenheims. Hier laden
Straßencáfes und attraktive Ge-
schäfte zum Bummeln ein. Auch
hier begründete der Salzhandel
den Reichtum der Stadt.
Durch das Inntal erreichte die
Reisegruppe das Ziel Wasserburg
am Inn. Ein bezauberndes Städt-
chen, das malerisch in einer Inn-
schleife liegt. Als eine der bedeu-
tendsten Handelsstädte Bayerns
wurde Wasserburg nie von Krieg

oder Brand heimgesucht. Bei ei-
ner Wanderung auf den hoch
über dem Fluss gelegenen Keller-
berg war die exponierte Lage der
Inselstadt zu sehen. Das mittelal-
terlich geprägte Stadtbild mit den
malerischen Arkaden strahlt ein
mediterranes Lebensgefühl aus,
das die Frauen bei herrlichem
Sonnenschein genießen konnten.
Eine hervorragende Stadtführung
vertiefte am Sonntag die Ge-
schichte der Stadt und ihre reiche
kulturelle Vergangenheit.

In Rott am Inn besuchte die
Gruppe, verbunden mit einer
Führung, die prächtige Pfarrkir-
che, die vom berühmten Barock-
baumeister Joh. Michael Fischer
erbaut wurde. Hier ist im Fried-
hof in der Familiengruft Franz Jo-
sef Strauß bestattet.
Dank der schönen Landschaft,
der liebenswerten Städte und
nicht zu vergessen, der guten ku-
linarischen Versorgung traten die
Frauen zufrieden die Heimfahrt
an.

Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenver-
sicherung Schwaben hält am
Mittwoch, 18. Oktober 2017,
von 8 Uhr bis 12 Uhr und von
13.20 Uhr bis 16 Uhr, im Rat-
haus der Gemeinde einen
Sprechtag für Rentenversicherte
ab. Den Besuchern des Sprechta-
ges wird dabei Gelegenheit gege-
ben, ihre Rentenversicherungs-
unterlagen zu überprüfen und
sich in allen Fragen der Renten-
versicherung beraten zu lassen.
Die Besucher sollen zum Sprech-
tag ihren Personalausweis bzw.
ihren Reisepass und sämtliche
Rentenversicherungsunterlagen
mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich, sich
für diesen Beratungstermin (unter
Angabe der Versicherungsnum-
mer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefo-
nisch Anmeldungen unter Tele-
fon 78410 für den Sprechtag ent-
gegen. Die Terminvereinbarung
soll helfen, unnötige Wartezeiten
zu vermeiden.

2-Tagesfahrt des katholischen Frauenbundes
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Anzeigen

Unser Bild zeigt die Frauen des kath. Frauenbundes beim Frühstück an der Isar/Bad Tölz. Foto: Frauenbund.
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Vier Mannschaften – zwei Plätze
auf dem Stockerl. Die VSG Bel-
lenberg/Vöhringen kann sich in
der aktuell abgelaufenen Saison
über einen zweiten und dritten
Platz freuen. Absoluter Höhe-
punkt war der Aufstieg der zwei-
ten Damenmannschaft, die zu-
nächst den zweiten Platz in der
B-Klasse erreichte und dann in
die Relegation ging, in der sie mit
zwei souveränen Siegen den Auf-
stieg dingfest machte. Mann-
schaftsführerin Ramona Schwä-
gerl meinte: „Wir hatten eine
sehr gute Saison, in der wir nur
ein einziges Spiel verloren. Mit
Ulm haben wir uns bis zum

Schluss ein Kopf-an-Kopf-Duell
geliefert. Letztendlich waren wir
punktgleich mit Ulm und muss-
ten uns nur aufgrund des
schlechteren Satzverhältnisses
geschlagen geben. Wir landeten
auf dem zweiten Tabellenplatz
und durften deswegen beim Re-
legationsturnier antreten. Dort
setzten wir uns verdient gegen
Immenstaad und Bermatingen
durch. Wir sind stolz auf uns.“ In
der nächsten Saison spielen die
Damen in der A-Klasse, in der sie
„mit neuem Schwung weiterspie-
len wollen“, so Ramona Schwä-
gerl. Die andere Podestplatzie-
rung darf sich die Mixed-Mann-

schaft auf die Fahnen schreiben,
was Teamchef Michael Bublitz so
kommentierte: „Wir können am
Ende der Saison mit dem dritten
Platz zufrieden sein, da wir einen
mehr oder weniger holprigen
Start hatten. Vor allem die Spiele
gegen den Meister aus Blaustein
waren einfach spitze: Auswärts
mussten wir noch eine knappe
Niederlage hinnehmen, jedoch
konnten wir im Heimspiel einen
klaren 2:0-Erfolg verbuchen.
Dies war sogar die einzige Nie-
derlage Blausteins in der gesam-
ten Saison. Leider konnten wir
unser großes Ziel, einen Sieg in
Söflingen, nicht realisieren. Au-
ßerdem gab es in dieser Spielzeit
leider zu viele Verletzungen“,
gab Michael Bublitz zu beden-
ken. Er machte aber sogleich auf
die gelungene Weihnachtsfeier
aufmerksam und wünschte sich
für die kommende Saison: „Ich
würde mich über einen mindes-
tens zweiten Platz hinter Blau-
stein und einen Sieg in Söflingen
sehr freuen! Für diese Ziele muss
natürlich auch die Trainingsbetei-
ligung und die Saisonvorberei-
tung stimmen, damit wir einen
guten Start erwischen.“
Keinen Grund traurig zu sein, hat
die erste Damenmannschaft.
„Die Saison hat leider etwas
schwach begonnen, sodass wir in
der B-Klasse lange auf dem letz-
ten Platz verweilten. Aber durch
motiviertes Training und viel Ehr-
geiz lief die Rückrunde recht er-
folgreich“, freute sich Anne Bu-
blitz und sagte weiter, „mit insge-
samt vier gewonnenen Spielen
konnten wir den sechsten Platz
in der Tabelle erreichen. Nächs-

tes Jahr wollen wir im guten Mit-
telfeld landen, vorrangig ist je-
doch, Spaß am Spiel zu haben
und die eigenen Fähigkeiten wei-
ter auszubauen."
Die Herren müssen sich eben-
falls mit dem vorletzten Tabellen-
rang zufrieden geben. Mann-
schaftsführer Luis Sailer sagte:
„Wir haben die Klasse nur knapp
gehalten, hatten aber trotzdem
ein erfolgreiches Jahr. Sportlich
mussten wir einige herbe Nieder-
lagen einstecken. Mit nur vier
Siegen wurde der Verbleib in der
A-Klasse gerade so gesichert“,
kritisierte Luis Sailer, machte
aber darauf aufmerksam, dass
dies trotzdem als ein Erfolg zu
verbuchen sei: „Mit Tim Kast, Af-
sal Sherdaz, Tobias Lerner und
Noah Schmid konnten wir vier
neue Spieler ins Team integrie-
ren. Die nächsten Neuzugänge
stehen auch schon in den Startlö-
chern. Damit ergeben sich die
Ziele für die kommende Saison:
weitere, neue Spieler finden und
in die Mannschaft einbauen, um
die Leistungsträger der kommen-
den Jahre zu entwickeln. Dies
wird die Basis für zukünftigen
sportlichen Erfolg sein - vielleicht
auch mal wieder in der Bezirks-
liga.“ Luis Sailer blickt in eine
„tolle Zukunft, mit viel Spaß im
Training und in den Punktspielen
und ebenso vielen geselligen
Highlights.“
Und so blickt die VSG Bellen-
berg/Vöhringen in eine gut ver-
laufene Saison zurück, freut sich
über einen Aufstieg, einen weite-
ren Podestplatz und grämt sich
nicht über zwei vorletzte Tabel-
lenplätze. Foto: ASV Volleyball.

Der FV Bellenberg veranstaltet
auch dieses Jahr die nunmehr
29. Dorfmeisterschaften am
Samstag, 29. Juli 2017, und am
Vorabend, 28. Juli 2017, das
11. Elferturnier für Jedermann.
Dieses Jahr wird auch wieder
eine Damen-Dorfmeisterschaft
ausgespielt. Bei den Damen
dürfen maximal drei Aktive mit-
wirken, während es bei den
Herren wie bisher bei zwei Ak-
tiven bleibt. Beim Elferturnier

dürfen alle, egal wie alt oder
woher, mitspielen. Es gibt er-
neut lukrative Preise zu gewin-
nen. 1. Preis bei den Herren
Dorfmeisterschaften sind 300
Euro, bei den Damen 120 Euro
und beim Elferturnier 100 Euro.
Die Turnierbedingungen sowie
Anmeldeformulare bekommen
Sie bei Alois Renz, unter E-Mail
alois.renz@freenet.de.
Umrahmt werden die Wettbe-
werbe mit der Beach-Party am

Freitag nach dem Elferturnier
und mit dem Sommernachtsfest
am Samstag nach den Dorf-
meisterschaften. Das Sommer-
nachtsfest steht wieder unter
dem Motto „Bellenberger
Nacht in Tracht“. Neben bayeri-
schen Schmankerl gibt es die-
ses Jahr auch interessante Wett-
bewerbe für Damen und Her-
ren. 
Lassen Sie sich überraschen!
Der Fußballverein würde sich

freuen, wenn sich viele Teams
zu den Dorfmeisterschaften
und zum Elferturnier anmelden
würden. Anmeldeschluss bei
den Dorfmeisterschaften ist der
25. Juni 2017, und beim Elfer-
turnier der 15. Juli 2017. Die
Anmeldungen senden Sie bitte
an Alois Renz, Altes Wasser-
werk 7, 89287 Bellenberg, oder
an oben stehende E-Mail-
Adresse.

Volleyball: Zwei Plätze auf dem Stockerl

29. Dorfmeisterschaften und 11. Elferturnier des FV Bellenberg

Über den Aufstieg in die A-Klasse freuen sich: Katharina Kaufeldt, Ju-
lia Bihler, Leonie Zöpf, Nicole Rauscher, Stefanie Hammer, Sylvia
Sauter und Trainer Uwe Keller (oben von links nach rechts) sowie
Manuela Mack, Ramona Schwägerl, Janina Sauter, Sandra Daubner
und Jessica Falk (unten von links nach rechts). 



Es ist schon eine gute Tradition,
dass alle Klassen der Linden-
schule gemeinsam die Theater-
aufführung der Jugendbühne
Spectaculum in Vöhringen besu-
chen. Auch in diesem Jahr gelang
es Theaterchef Thomas Boxham-
mer und seinen 23 jungen und
hochengagierten Schauspielern
mit einer faszinierenden Insze-
nierung des Grimmschen Mär-
chens „König Drosselbart“ die
Bellenberger Kinder zu begeis-
tern. Gebannt erlebten sie, wie es
Prinzessin Sarafina ergeht, nach-
dem sie an allen Prinzen, die um
ihre Hand anhielten, etwas aus-
zusetzen hatte. Daraufhin wird
sie dem erstbesten Bettler zur
Frau gegeben, der an die Palast-
tür anklopft. Die sehr aufwändige
Bühnenausstattung ermöglichte
es den Kindern, in die Handlung
einzutauchen und so begleiteten

sie die Prinzessin dabei, wie sie
sich an das einfache Leben ge-
wöhnt und schließlich ihre Lek-
tion lernt. So steht am Ende na-
türlich ein Happy End und eine
königliche Hochzeit. Durch den
spritzigen Sound sowie die Cho-
reographie des Vöhringer Kom-
ponisten Fabian Weisenberger
wurden die Schüler perfekt un-
terhalten und klatschten meist
schon nach wenigen Takten be-
geistert mit.
Nach zweieinhalb Stunden
mussten die Kinder wohl oder
übel wieder in die Realität zu-
rückkehren und bei nicht ganz so
märchenhaftem Wetter mit dem
Bus den Heimweg antreten. Ob
sie mit Sarafina gelernt haben,
dass es unangenehme Folgen ha-
ben kann, überheblich zu sein
und sich über andere lustig zu
machen, bleibt abzuwarten.

Einfach märchenhaft –
Lindenschule besucht die Jugendbühne Spectaculum 04

Wanderung im Bannwald
Pfrunger-Burgweiler Ried
mit Franz Maier, Norbert Alt
und einem Führer des Natur-
schutzzentrums am Samstag, 3.
Juni 2017

Natürlich baumbestandene
Hochmoore, verzahnt mit ar-
tenreichen Niedermooren, aus-
gedehnten Schilfbeständen und
feuchtgründigen Moorwäldern
kennzeichnen das zweitgrößte
zusammenhängende Moorge-

biet Südwestdeutschlands. Der
38 m hohe Bannwaldturm und
das Naturschutzzentrum sind
Ziele dieses Ausflugs. Hier kön-
nen Vögel wie Bekassine,
Schwarz- und Braunkelchen
oder Schwarzstorch beobachtet
werden.
Dauer der Exkursion (ohne
Fahrt) ca. 5 Stunden, Sonnen-
schutz, Getränke und Vesper für
unterwegs bitte nicht verges-
sen. Teilnahmegebühr 5 Euro
für das Naturschutzzentrum.

Zeit und Treffpunkt: 7.30 Uhr,
Bahnhof Illertissen.

Blütenpracht im 
Obenhausener Ried

Exkursion mit Hubert Ilg (ge-
meinsam mit der AG Donau-
moos) am Sonntag, 11. Juni
2017

Bei der herbstlichen Biotop-
pflege auf den LBV-Flächen
lässt sich die Schönheit des

FFH-Gebietes nur erahnen. An-
fang Juni dagegen zeigt sich das
Obenhausener Ried dank mehr
als 40 Jahren Biotop-Pflege
durch die Aktiven der LBV-
Kreisgruppe in seiner ganzen
Blütenpracht. Vögel, Amphi-
bien, Heuschrecken, Schmet-
terlinge u. a. finden hier noch
einen vielfältigen Lebensraum.
Zeit und Treffpunkt: 8.45 Uhr,
Rathaus Bellenberg, 9 Uhr,
Parkplatz am Flugplatz Illertis-
sen.

Veranstaltungen des Landesbunds für Vogelschutz (LBV)
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Prinzessin Sarafina, ihr Vater und Gefolge warten auf die Heiratsanwärter.

Familie Huhn erzählt und kommentiert die Märchenhandlung. 
Fotos: Lindenschule.
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„Oh ich arme Jungfer zart, hätt
ich doch genommen den König
Drosselbart!“ Schwer beein-
druckt von der Kratzbürstigkeit
der hübschen Prinzessin waren
im vergangenen April rund 40
Vorschulkinder aus dem Haus
des Kindes „Guter Hirte“, als sie
gemeinsam in Vöhringen das
Kindertheater „Spektakulum“ im
Kulturhaus besuchten. Mit der
Bahn waren alle schnell in Vöh-
ringen und nach einem kurzen
Fußmarsch traf man pünktlich
zum Vorstellungsbeginn im Kul-
turhaus ein.
Die rund zweistündige Vorstel-
lung begeistere die kleinen Zu-
schauer schon von Beginn an.
Mit jeder Menge Musik, Witz
und einem beeindruckenden
schauspielerischen Können zo-
gen die Akteure die Gäste in ih-
ren Bann.
Mit jeder Menge schöner Erfah-
rungen und sichtlich gut gelaunt
traten alle zukünftigen Erstkläss-
ler aus Bellenberg dann auch
wieder die Heimreise per Bahn
an. Vom „König Drosselbart“ und
seiner etwas „zickigen“ Braut
hörte man die Kinder auch Tage
später noch sprechen und
schwärmen!

Singen macht Spaß, Singen
tut gut, Singen macht munter,
Singen macht Mut

Am 30. April 2017 fand die
traditionelle Maibaumfeier in
Bellenberg statt. Neben den
örtlichen Vereinen und dem
Kindergarten hatte auch der
neugegründete Schulchor der
Lindenschule zwei Auftritte.
Im ersten Block sangen die
Kids ein selbst komponiertes
Lied von Chorleiterin Karin
Bauer „Heute ist ein schöner
Tag“, danach folgte das Lied
„Singen macht Spaß“. Beim
zweiten Auftritt wurden die

Lieder „Nano“, „Bauchgewit-
ter“ und „Seite an Seite“ mit
viel Begeisterung vorgetragen.
Der Schulchor ist seit Septem-
ber 2016 eine AG der offenen
Ganztagsschule Bellenberg.
Der Chor übernimmt dort
eine wichtige pädagogische
Aufgabe, denn das Singen in
Gemeinschaft fördert nicht
nur die Konzentration, son-
dern unterstützt zudem die
persönliche, soziale und
sprachliche Entwicklung der
Kinder. Unser Bild zeigt den
Schulchor unter der Leitung
von Karin Bauer. 

Foto: Lindenschule.

Theaterfahrt der Vorschulkinder nach Vöhringen zu
„König Drosselbart“

Schulchor der Lindenschule bei der Maibaumfeier

Eine Szene aus König Drosselbart.

Bild links: Die Vorschulkinder
warten gespannt auf den Beginn
der Aufführung. Fotos: Kindergarten.



Um einen kleinen (symboli-
schen) Beitrag für den Neubau
des Bellenberger Pfarrheims zu
spenden, haben sich sieben
Frauen zusammengefunden, um
gemeinsam selbstgemachte
Ideen möglichst kostengünstig
herzustellen und zu verkaufen.
Seit einem Jahr wird gewerkelt:
Holzhäuser (Danke an Fa. Gam-
per für die fertig gelieferten Roh-
linge), lustige Spruchbretter und
Gartenschilder aus Wegwerf-
holz, bemalte Tassen, Schalen,
Teelichter und Ketten aus Beton,
Gehäkeltes, Gestricktes, Genäh-
tes und nicht zu vergessen, die
alten Dachziegel vom abgerisse-

nen Pfarrheim, die mittlerweile
verschönert erworben werden
können. Durch mehrere Ver-
kaufsaktionen wurde inzwischen
der stolze Betrag von 4.140 Euro

erreicht.
Vielen Dank an alle Käufer, Hel-
fer und Unterstützer! Die Waren
können weiterhin im Pfarrbüro
bei Frau Beer und beim Richtfest

des neuen Pfarrheims am 25. Juni
2017 erworben werden. Auf un-
seren Bildern sehen Sie ein paar
Ausschnitte der gebastelten Wa-
ren. Fotos: Pfarrbüro.

Spende von Stein auf Stein – 
miteinander zum neuen Bellenberger Pfarrheim
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Viele Kräne ragen in den Himmel – im Baugebiet „Brunnenmähder III“
entstehen gerade viele neue Wohnhäuser. Foto: Gemeinde.
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Schuhe (paarweise)

W aschbecken, WC

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

I mprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack



Die Jungmusiker der Musikge-
sellschaft und die vierten Klassen
der Lindenschule machten am
30. April 2017 ab 15 Uhr einen

Kaffeenachmittag im Foyer der
Lindenschule. Einen Kaffeenach-
mittag mit vielen leckeren Ku-
chen, Torten, Kaffee und diversen
kalten Getränken. Viele Gäste

fanden den Weg in den liebevoll
dekorierten Raum und genossen
den gemütlichen Nachmittag.
Das Publikum war an diesem

Kaffeenachmittag gut gemischt.
Neben Senioren konnten Grup-
pen und auch Familien mit Klein-
kindern im Foyer begrüßt wer-
den, welche anschließend die

Maibaumfeier auf dem Schul-
parkplatz besuchten.
Rund 20 Kuchen und einige Liter
Kaffee wurden verkauft. Ein vol-
ler Erfolg. Aber auch für die klei-
nen Gäste war an diesem Nach-
mittag etwas geboten. In der
Turnhalle wurde Bogenschießen
angeboten und Instrumente der
Musikgesellschaft konnten aus-
probiert werden. Hinter den Ku-
lissen zeigten die Kinder der Lin-
denschule und der Musikgesell-

schaft vollen Einsatz und waren
mit Begeisterung dabei. Aufga-
ben der Kinder waren an diesem
Nachmittag z.B. den Kuchen
bzw. der Kaffee an der Theke zu
verkaufen, benutzte Teller abräu-
men und das Geschirr zu spülen.
Es wird allen fleißigen Kuchen-
spendern und fleißigen Helfern
gedankt, welche die Kinder an
diesem Nachmittag unterstützt
haben.

Fotos: Lindenschule.

Maibaumkaffee im Foyer
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Der Kaffeenachmittag wurde von den Bürgerinnen und Bürgern sehr gut angenommen.

Viel Begeisterung zeigten die Kinder bei ihrem Einsatz. 
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Wenden Sie sich an die Genera-
tionenhilfe Bellenberg e. V.,
wenn Sie Hilfe benötigen, z. B.
• Fahrdienst und Begleitung 
(zum Arzt, Einkaufen usw.)

• Hilfe im Haushalt im Krank-
heitsfall

• Hilfe bei schriftlichen Tätig-
keiten

• Unterstützung für pflegende
Angehörige

Denken Sie an die Urlaubszeit -
nehmen Sie die Dienste der Ge-
nerationenhilfe in Anspruch
(Pflanzen im Garten / auf Grä-
bern gießen, Briefkasten leeren
usw.). Um Dienste zu bestellen,
melden Sie dies bitte ca. 2 Tage
vor dem benötigten Termin bei
Gabi Frank, Telefon 8467, oder
bei Rudolf März (Arche), Telefon

34203, an.
Da die Hilfen vor allem bei der
Gartenarbeit kräftig in Anspruch
genommen werden, würde sich
die Generationenhilfe über wei-
tere männliche Helfer sehr
freuen.
Weitere Hilfe-Angebote sollen
sich nicht nur auf Senioren und
Gebrechliche beschränken, son-
dern um folgende Betätigungsfel-
der erweitert werden:
• für Eltern mit Schulkindern:

Kurzzeithilfen bei Krankheit
oder Verhinderung der Eltern

• für Menschen mittleren Alters:
Haus-/Wohnungs-„Sitting" bei
Urlaub.

Für diese Aufgaben sind jederzeit
auch gerne jüngere Helfer/innen
herzlich willkommen.

Helfertreffen

Das nächste Helfertreffen findet
am Montag, 12. Juni 2017, 18
Uhr, in der Arche, Bauerngasse 2,
statt. Informationen zum Verein
finden Sie im Internet www.ge-
nerationenhilfe-Bellenberg.com.

Die Wände des Bahnhofsgebäu-
des beim Jugendtreff sind in den
Tagen vor Ostern erheblich voll-

geschmiert worden (siehe Fotos).
Die Gemeindeverwaltung bittet
die Bevölkerung um Mithilfe und

um Hinweise, wer für die
Schmierereien verantwortlich
sein kann. Fotos: Jugendtreff.

Aktuelle Meldung: Die Deutsche
Rentenversicherung warnt vor
Trickbetrügern

Die Deutsche Rentenversiche-
rung erhält wieder vermehrt Hin-
weise auf Trickbetrüger, die unter
ihrem Namen Versicherte und
Rentner telefonisch zur Angabe
ihrer Bankverbindung auffordern
oder Hausbesuche zur Erläute-
rung der Änderungen bei der
Rente anbieten.
Die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in
Bayern warnen deshalb eindring-
lich davor, aufgrund vermeintli-
cher Anrufe der Rentenversiche-
rung persönliche Daten preiszu-
geben, zu bestätigen oder Ver-
träge telefonisch abzuschließen.
Sie weisen ausdrücklich darauf
hin, dass sich Mitarbeiter der

Deutschen Rentenversicherung
bei Rückfragen oder Unklarhei-
ten in der Regel schriftlich an
Versicherte und Rentner wenden
und keinesfalls Hausbesuche an-
bieten.
„Vorsicht Trickbetrüger“ heißt
auch der Flyer der Deutschen
Rentenversicherung, der im In-
ternet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de heruntergela-
den werden kann. Dieser erklärt
die häufigsten Maschen der Be-
trüger und informiert, wo man im
Falle eines Falles Hilfe bekommt.
Wer den Flyer in gedruckter Form
oder weitere Auskünfte wünscht,
dem stehen die Auskunft- und
Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung oder das
kostenlose Servicetelefon unter
der Nummer 0800/1000 480 88
zur Verfügung.

Generationenhilfe Bellenberg e. V.

Schmierereien am Bahnhofsgebäude

Die Deutsche 
Rentenversicherung in Bayern

Heimspiele der Vereine
Tennisverein – An der Staig 13

So. 18. Juni 10 Uhr Damen 3 TV Bellenberg – TV Boos 2
Sa. 24. Juni 9 Uhr U 18 Junioren TV Bellenberg – RSV Finningen

13 Uhr Herren 60 TV Bellenberg – TS Weißenhorn
So. 25. Juni 10 Uhr Damen 1 TV Bellenberg – TC Bühl

10 Uhr Damen 2 TV Bellenberg – Neu-Ulmer TK BW
Mi. 28. Juni 15 Uhr U9 Kleinfeld TV Bellenberg – TS Weißenhorn
Fr. 30. Juni 15 Uhr U12 Bambini TV Bellenberg – TC Memmingen

15 Uhr U14 Knaben 1 TV Bellenberg – TC Legau
15 Uhr U14 Knaben 2 TV Bellenberg – TeG Vöhringen/Illert.
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Das sonnige Wetter am Tag vor dem 1. Mai lockte viele Besucher zur diesjährigen Maibaumfeier.

Die Musikgesellschaft Bellenberg unter der Leitung von Dirigent Hans-Peter Brehm spielte unter dem Maibaum zünftig auf. Fotos: Gemeinde.



PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

Wer heute seinen Traum vom eigenen Heim verwirk-
lichen möchte, hat eine Vielzahl von Entscheidungen
zu treffen, die auf Lebensqualität, Werterhaltung und
Funktionalität wesentlichen Einfluss haben. Bauen
Sie deshalb auf einen Partner, der Ihre Wünsche und
Vorstellungen so realisiert, dass Sie auch langfristig
Freude an Ihrem Traumhaus haben. PRIMA-BAU setzt
als Ihr professioneller Partner auf Klasse statt Masse.
Intensive persönliche Beratung, höchste Qualität und
große Erfahrung sind Werte, auf die Sie sich bei uns
verlassen können. Das Ergebnis unserer Leistungen
sind immer Häuser, die unsere Bauherren durch eige-
nen Charakter und Stil begeistern. Energiesparende
Bauweise und Einsatz modernster Technologien ver-
stehen sich bei PRIMA-BAU genauso von selbst wie
unsere Festpreisgarantie. Bauen Sie mit PRIMA-BAU.
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und verein-
baren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

| Unsere hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts vergessen.

| Die professionelle Baubetreuung sichert höchste Qualität und 
hält Ihnen den Rücken frei für die wesentlichen Entscheidungen.

| Unsere garantierten Festpreise schenken Ihnen die 
Finanzierungs-Sicherheit, die Sie für Ihr Bauvorhaben brauchen.

| Die exakte Projektplanung und straffe Bauleitung sorgen für 
höchste Termintreue.

| Auf Wunsch können Sie selbstverständlich auch Bauabschnitte 
in Eigenleistung erbringen.

Ihr schlüsselfertiges Traumhaus:

Auch auf Ihrem Grundstück!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!
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